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seine statt ,Bürgerist ,Herausgeberu .verrete.RedakteurH.Eig
30 .Oktober1841geboren ,tratam13 .Jahrg.Wie,Montag15 .Septemb.No.2122 .September1862nachVollendung

AusdemRathause .DieGenossen¬der Studien sofort beimWinter
schaftderSchuhmacherWienshat StadtbaumesPraktikantan ,unddenBem .Dr .BurgerzumEhren¬fand ,wie alle ,sichmitgliedderGenossenschafternanntdemstädtischenBaudienste,wieEineAbordnungdergenannten ten ,einausgedehnteArbeitsfeldfür
GenossenschaftmitdemGenossenschafts¬technischeTätigkeit,Bürgerdurchwan¬vorsteherBitzanderSpitzehatimderte ,die Beamtenstiftersehr

Bürger¬ raschundwurdeschonam1 .Mai1882
meisterdasKunstrischausgestattetprovisorischalsAmtsleiter,am20.
Ehrenmitglieds-Diplomüberreicht. Februar1883 .definitivzumStadt¬
MagistratsDirektorPieperistin baudirektorernannt .Indieser
denletztenTagenvonseinemUr¬EigenschafthaterdemStadtbauamtelaubezurückgekehrtu .hatdie einevollständigneueOrganisa¬LeitungderDirektionsgeschäftetiongegeben,welchesichvollständigwieder übernommen .Heute bewahrthat durchwelchedasist derVorstanddesPräsidial¬ AnsehenunddieStellungderstädti¬
BureausdesWienerGemeinde¬schenTechnikersichwesentlichgehobenrates MagistratsratAppelvon haben,welcheOrganisation,nachver¬seinemUrlaubezurückgekehrt. einigungderVororte ,mitWien

denneuenVerhältnissenangepaßtGemeinderätlichesStenographenbrau¬wurdeundwodurchdasStadtbau¬derbisherige ,mitdersachlichenu . amneuerlicherheblichenAufschwur¬administrativenLeitungdesgemeinde¬
erfuhr .Unterger unmit¬liche be¬

barer Leitungwurdenn ,diegroßer¬le erste RevisorReichsratsrevisor
KarlWeismannist durchberuflichetigstenstädtischenBauteninWien
Rücksichtenveranlaßt ,ausder ausgeführtvondenhervorzuheben,

sinddieVervollständigungderer¬genanntenStellunggeschieden.
senu .dieProjektierungderzweitenbeidiesemAnlassewurdeihmüber¬
Hochzuellenleitung,dieBauderWie¬Gemeinderatsbeschlußfürseinein
Flusregulierungu .Hauptsammel¬jährige Dien¬
nale ,derstädtischenGar -u .Elektro¬deteeifrigeu .ersprießlicheThätig¬
zitätswerke.InallerletzterZeitkeitdieAnerkennungausgespro¬hateranderVerstadtlichungderchen .
nunmehrstädtischenStraßenKarthaudirektorBergeralsJubilemitgewirkt.AlsMitgliedderBau¬AmnächstenMontagvollendet ,der
leitungen ,in derVerkehr¬Stadtbaudirektor,OberbauratFranzsion ,waner auchbeimBauderBergersein40 .Dienstjahrinstädt. Reitbahnu .Deputierungha¬Diensten.AusdiesemAnlassefindet tig .Bergerhatin jederRichtung

außerordentlich,wiegeleistet ,und
hiefürauchdieAnerkennungaller
Fachgenossen,derBehördenu .deraller¬
höchstenStellengefunden,wiedie
vielenu .hohenAuszeichnungen,wel¬
cheBergererhieltbeweisen.Erist
kk .OberbauratKomturdesFranz
JosefOrdens ,Ritter ,derkeiser¬
umKroned .Klasse ,BesitzerdesOffi¬
zuerkreuzesdesKönigl .bel .Leopold¬
denRitter ,des Königl .preuß¬
denAdlerOrdens ,3 Klasse ,unddes
Königl.PortugiesVerdienst-Orden
zuVillaVices .Erist auchObmann
derständigenDelegationder¬
genieuru .Architektentage.
derJubilarist nichtnurgeachtet
uhochangesehenbeiallenöffentlichen
Factorinin StadtundReich ,erwird
auchgeschätztundgeliebtvonseinen
FachkollegenundUntergeben¬

AufhebungderMusikimpostge¬
bür .Abteilungsvorstand ,Dr .
Schreiberberichteteineinerder
letztenSitzungendesMagistrats.
GremiumsüberdieAufhebungderMusikimpostu .stellteden
Antrag,aufdieEinhebungdieser
Gebürvom1 .Jänner1903an¬
zuverzichten.DieserAntragwurde
angenommenu .dieAngelegenheit
andenStadtratgeleitet .



Wiener Rechensrespon
Abendausgabeam15 .Sept .1904

herausgeberR .Sigl
zurDurchführungder5589und

60 der Gewerbe=Ordnung.Heute
nachmittags fand imMagi¬
strats - Sitzungssaaledenen¬
enRathauseüberVeranlassung
des Magistrats vonDirektor
Weiskirchner ,eineVersammlung
derdurchdieÄnderungder8
und60G .O .berührtenGenos¬
senschaftenstatt .ZweckdieserVer¬
sammlungwir deneinzelnen
GenossenschaftsvorstehernGelegen¬
heit zur Ausspracheüberdievom
Handels - Ministeriumerlassene
BuchführungsVerordnungzu
gebenundmit denselbendiezur
Durchführungder queNo¬
vellenothwendigenMaßnah¬
menzu beraten ,auchwurdean¬
siedieEinladunggerichtetdieGewerbeoder
in der HandhabungdesGesetze
zuunterstützen.Seiteeinzel¬
in Genossenschaftvorsteherwi¬

denwertvolleAnregungenbezüg¬
lich der DurchführungderNovelle
schepellimWiengepeten ,welche
denGegenstandweitereErörte¬
rungenimSchoßedesMagistra¬
ter undbei der morgenindieser
AngelegenheitstattfindendenCon¬
ferung der Bezirksamtsleiter bilden
wird ,außerdemwurdeindieser
Sitzungmitgetheilt ,daßsichder
Gemeinderatschoninkurzester
Zeit damitbefassenwird ,jene
Artickelfestzustellen,bezüglichder
er bei der Statthalterverbot¬
der TeilbetenenUmherzigen
für das MinerGegebiet
beantragen wird .DerMagi¬
strat glaub ,dieErlassungeiner
speciellfür dieWienerVerhält¬
nisse berechneten Vorbe¬
stimmungeinamnächtlicheHand¬
habungder neuengesetzlichenVor¬
schriftenin deneinzelnenWiener
Gemeinde zu erzielen



diener Rathen werde
Abendausgabeam15 .Sept .1702

HerausgeberR .Sigl
zurDurchführungder5559um

60 der Gewerbe=Ordnung.Heute
nachmittags hand imMagi¬
strats - Sitzungssaaledenen¬
en Rathause überVeranlassung
des MagistratsVice-Direktor
Dr .WeiskochereineVersamlung
der durchdie Änderungder5
59und60G .O .berührtenGenos¬
senschaftenstatt .ZweckdieserVer¬
sammlung nur deneinzelnen
GenossenschaftsvorstehernGelegen¬
heit zur Ausspracheüberdievom
Handels - Ministeriumerlassene
Durchführungs - Verordnungzu
geben ,ummitdenselbendiezur
Durchführungder GewerbeNo¬
velle nothwendigenMaßnah¬
menzuberaten ,auchwurdein
siedieEinladunggerichtetdieGewerbeben
in der HandhabungdesGesetzet
zuunterstützen .Seiteneinzel¬
in Genossenschaftvorscher,wie

den wertvolle Anregungenbezüg¬
lich derDurchführungderNovelle
schepellin Wiengepeten ,welche
denGegenstandweitererErörte¬
rungenimSchoßedesMagistra¬
nun beider morgen in dieser
AngelegenheitstattfindendenCon¬
FranzderBezirksamtsleiterbilden
wird ,außerdemwurde indieser
Sitzungmitgetheilt ,daßsichder
Gemeindernschon inkurzester
Zeit damit befassen wird ,jene
Artickelfestzustellen ,bezüglichder
er beiderStatthalterdieVerbot¬
der Teilbietens imUnterzeigen
für das MinerGegebiet
beantragenwird .DerMagi¬
strat plantdieErlassungeiner
spiciellfürdieWienerVerhält¬
nisse berechnetenVormutigbe¬
stimmungeinemeinheitlicheHand¬
habungder einengesetzlichenVor¬
schriften in deneinzelneWiener
Gemeinde zu erzielen
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